
 

 

 

 

 

 

 

Liebe GRÜNE Mitglieder, Freundinnen und Freunde 

 

Wie das Jahr zuvor war auch das Jahr 2021 vom Thema Corona geprägt. Aufgrund der Pandemie und 

der 2G oder 3G Regelung konnten Kontakte und Aktivitäten in Innenräumen phasenweise nicht ge-

pflegt, beziehungsweise nicht durchgeführt werden. Darum hiess es auch für uns GRÜNE: flexibel 

bleiben und machen, was geht. Und das was ging, war wirklich sehr erfreulich.  

 

3. April: Der Vorstand traf sich zu einer Retraite. Wir haben analysiert, wo unsere Stärken und Schwä-

chen sind. Und wir haben das Jahresthema «Bäume» ausgewählt sowie die Jahresplanung erstellt. 

24. April: Bei schönstem Aprilwetter durften die GRÜNEN die öffentliche «Bluestfahrt» durchführen. 
Mit dem Fahrrad fuhr die Gruppe Richtung «Hudelmoos». Unter fachkundiger Führung von Didi Feu-
erle und Gisela Schreiber wurden diverse Obstbäume bestaunt und Zusammenhänge erklärt. 
 
21. Mai: Die letztjährige HV durften wir GRÜNEN in der geräumigen Schreinerei von Didi Feuerle 
durchführen. Dabei wurde der Einsatz von Heidi Heine als Präsidentin der Grünen Arbon herzlich ver-
dankt. Danach wurde die Präsidentinnen-Glocke an Cornelia Wetzel weitergereicht. Sie wurde ein-
stimmig zur neuen Präsidentin der Ortspartei gewählt. Gisela Schreiber wurde zur Kassierin gewählt. 
Heidi Heine übernahm das Amt der Aktuarin. 
Besonders erfreulich war, dass wir an diesem Tag mit Carmen Scherrer ein neues GRÜNES Mitglied 
gewinnen konnten.  
 
29. Mai: Wir waren für die Trinkwasser -und Pestizid-Initiative im Einsatz. Mit Didi Feuerles Wahlmo-
bil haben wir an verschiedenen Plätzen für die Initiativen geworben. 
 
3. Juni: Der öffentliche Quartierspaziergang führte uns in Didi Feuerles Wohnquartier Stachen. Mit 

einer Gruppe Interessierter durften wir das Quartier kennenlernen. Wir hörten unter anderem Inte-

ressantes über das «kalte Brünneli», über den Schwalbenhort und das angrenzende Naturschutzge-

biet. 

19. Juni: Heidi Heine organisierte mit den GRÜNEN Walter Kehl und Sandra Fässler, die Tagung 
«Nachhaltige Wirtschaft 5.0». Erfreulicherweise gelang es Heidi Heine die Tagung nach Arbon ins 
Werk 1 zu holen. Mit dabei waren Teilnehmerinnen und Teilnehmern aus Arbon, Vorarlberg, St. Gal-
len, Zürich und Bern, wie auch Vertreter der «Gemeinwohlökonomie Schweiz», ein Finanzexperte so-
wie Regula Rytz, Nationalrätin/Wirtschaftskommission, die acht Jahre bis 2020 die GRÜNEN Schweiz 
präsidierte. Die Teilnehmenden stellten sich der Frage, was eine «nachhaltige Wirtschaft» der Zu-
kunft beinhaltet. Bei den Teilnehmerinnen und Teilnehmern kam die Tagung und unser schönes Ar-
bon sehr gut an. 



19. August: Bei herrlichem Sommerwetter durften wir die öffentliche «Baumbegehung» durchführen. 

Didi Feuerle erklärte uns auf seiner Führung unter anderem das Verhältnis zwischen sehr alten Bäu-

men und Neupflanzungen auf. 

18. September: Nachdem der parlamentarische Vorstoss von Cornelia Wetzel und Mitunterzeichnen-

den den «Clean-up-day» in die Verantwortung der Stadt Arbon zu übergeben, fehlschlug, organi-

sierte sie den «Clean-up-day» kurzerhand selbst. Es war ein erfolgreicher Tag an dem etliche Parla-

mentskolleginnen und -kollegen, Stadträte, der Stadtpräsident und Arbonerinnen und Arboner mit 

ihren Kindern teilnahmen. 

23. Oktober: Den öffentlichen «Quartierspaziergang Seemoosholz» durften Gisela Schreiber und Cor-

nelia Wetzel organisieren. Unter der Mitwirkung von Alex Bressan und eines weiteren Nachbarn er-

fuhren die Interessierten einiges über das Quartier. Der geschichtliche Bogen zog sich von der Eiszeit 

bis ins Jahr 2021. 

19. Dezember: Die geplante Vollmondbar, konnte wegen Krankheitsausfall in kleinem, aber sehr ge-

mütlichen Rahmen im «Saurer Garten», durchgeführt werden. 

 

Vorstand und weitere Tätigkeiten 

Neben den bereits erwähnten Tätigkeiten traf sich der Vorstand zu weiteren sechs Vorstandssitzun-

gen. Der Vorstand schrieb drei Defacto Beiträge. 

Heidi Heine und Cornelia Wetzel waren im Stadtparlament tätig. 

Heidi Heine war in der Finanzkommission tätig. 

Cornelia Wetzel war in der Einbürgerungskommission tätig. 

Didi Feuerle war auch im Jahr 2021 als Stadtrat tätig. 

Des Weiteren engagierten sich Heidi Heine und Didi Feuerle sowohl im Vorstand der GRÜNEN Thur-

gau wie auch im Bezirksvorstand. Heidi Heine war Delegierte der GRÜNEN Schweiz sowie Co-Präsi-

dentin der GRÜNEN Frauen Thurgau. Didi Feuerle war für die GRÜNEN als Kantonsrat tätig. 

            

            

 

Für den Jahresbericht 2021 

Cornelia Wetzel

Präsidentin GRÜNE Arbon 

 


